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Lernsituation  
„Spannvorrichtung für Rundlinge “ 

 
 

Einteilung in Lernfelder nach den aktuellen Rahmenlehrplänen 
 

Erstellen von Vorrichtungen, Baugruppenanalyse, Werkstoffauswahl                               
und wirtschaftliche Fertigungsmethoden. 
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Einordung in den Rahmenlehrplan  
 
 

Beruf:  Lernfeld:  
 

Industriemechaniker 
 

10 
Fachschulen für Technik 1 

 
 
 
Hauptaugenmerk: Baugruppenanalyse und Konstruktion von 

Vorrichtungen und das Erstellen aller zur 
Fertigung benötigten Unterlagen. 

 
 
 
 
 
Lernziele  
 
Die Schülerinnen und Schüler planen und fertigen technische 
Systeme, wie Werkzeuge und Vorrichtungen, nach Kundenauftrag. 
Sie analysieren den Auftrag, beschaffen die erforderlichen 
Informationen und entwerfen das technische System auch unter 
Berücksichtigung wirtschaftlicher Gesichtspunkte. 
Die Schülerinnen und Schüler fertigen Skizzen und Zeichnungen 
der Bauelemente an undplanen den Fertigungsprozess. Sie 
bestimmen Werkstoffe und Fertigungsverfahren. Sie übernehmen 
die Verantwortung für den Arbeitsfortschritt, die Fertigungs-
organisation und die Dokumentation. Sie fertigen und montieren 
die Bauelemente, prüfen die Funktionsfähigkeit des technischen 
Systems und nehmen es in Betrieb. Sie sichern die Qualität von 
Produkt und Prozessen unter Beachtung der Normen und Abläufe 
des Qualitätsmanagements. 
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Themeneinführung   
 
Eine Vorrichtung ist im maschinenbaulichen Sinn ein Hilfsmittel in 
der Art eines Werkzeuges, jedoch nicht als allgemein 
verwendbares Werkzeug (wie ein Hammer z. B.), sondern in aller 
Regel zu einem bestimmten Zweck eigens gefertigt oder aus 
Teilen zusammengebaut und auch nur für eine bestimmte Art 
Arbeit oder Fertigung (ohne Umbau) verwendbar. 
Ein einfaches Beispiel ist eine Bohrschablone, die mit einer 
Unterplatte oder Kassette und einer Oberplatte mit vorgegebenen 
Bohrungshülsen ein schnelles Bohren von Werkstücken erlaubt, 
ohne das einzelne Werkstück einzeln immer neu erst ausmessen 
und anzeichnen zu müssen: man legt das Werkstück in die 
passende Schablone ein und bohrt die vorgegebenen 
Bohrpositionen allesamt ab. Vorrichtungen zu fertigen lohnt sich 
zumeist für die Serienfertigung oder Kleinserien, wobei aber diese 
Unterscheidung sehr variabel ist. Schon für ein oder zwei 
Werkstücke kann eine Vorrichtung lohnen. 
Eine Vorrichtung kann aber auch unverzichtbares Hilfsmittel sein, 
um eine Arbeit durchzuführen, deren Qualität anders nicht 
gewährleistet werden kann. Spannvorrichtungen zur eindeutigen 
Lagebestimmung eines Werkstücks oder mehrerer Werkstücke 
sind oftmals nur zu diesem Zweck gefertigt (Fahrradrahmen z. B. 
Wenn der Rahmentyp wechselt (größer/kleiner/anders), dann 
muss die Vorrichtung vor der geänderten Produktion zuvor 
umgebaut werden. 
 
Für den Bau einer Vorrichtung werden folgende Funktionen 
unterschieden: 

• Positionieren 
• Spannen 
• Führen 
 

Diese Funktionen haben definiert, reproduzierbar und mit der für 
die Fertigung notwendigen Genauigkeit zu erfolgen. Es gibt 
mechanisch, hydraulisch oder pneumatisch arbeitende 
Vorrichtungen. Neben sogenannten werkstückgebundenen 
Vorrichtungen gibt es auch Vorrichtungssysteme (Nut- bzw. 
Lochsysteme), mit denen variable Aufspannvorrichtungen erstellt 
werden können. 
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Ausgangssituation  
 
Sie sind Angestellter in einem mittelständischen Maschinen-
bauunternehmen und erhalten den Auftrag 5 Spannvorrichtungen 
zum Festhalten runder Werkstücke mit dem Durchmesser 20-
40mm zu konstruieren und zu fertigen. Sie bekommen von Ihrem 
Chef eine E-Drawing Datei (Spannvorrichtung für 
Rundlinge.EASM) als Arbeitsvorlage. Leider ist die Ihnen als 
Arbeitsvorlage gegebene E-Drawing Datei nur für Rundlinge von 
20mm Durchmesser geeignet. Sie haben bei der Konstruktion freie 
Hand, müssen allerdings darauf achten, dass die 
Spannvorrichtung die Abmaße 120x130x150 nicht überschreitet. 
Ihre Aufgabe ist die vollständige Konstruktion der 
Spannvorrichtung sowie die Erstellung aller zur Fertigung 
notwendigen Unterlagen. Achten Sie bei der Konstruktion darauf 
möglichst viele  Zukaufteile zu verwenden um Fertigungskosten zu 
sparen.  
 
 
 
 
 
Aufgabe 1 – Baugruppenanalyse  
 
1.1) Analysieren Sie die vorhandene Baugruppe, mit Hilfe der E-

Drawing Datei (Spannvorrichtung für Rundlinge.EASM),  
hinsichtlich ihrer Funktion und Funktionszusammenhänge 
und beschreiben Sie diese.  
 

1.2) Modifizieren Sie die vorhandene Baugruppe soweit, dass es 
möglich ist Rundmaterialien mit den Durchmessern 20-
40mm zu verwenden. 
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Aufgabe 2 – Konstruktion der Spannvorrichtung  
 
2.1) Konstruieren Sie alle für die modifizierte Baugruppe 

benötigten Modelle in SolidWorks®. Achten Sie darauf 
möglichst viele Einzelteile aus vorhandenen Datenbanken zu 
nutzen. Achten Sie darauf die erstellten Features im 
Featuremanager sinnvoll zu benennen, damit eventuelle 
Änderungen im Anschluss leicht erfolgen können. 
Entnehmen Sie die Zukaufteile der SolidWorks® Toolbox 
oder nutzen Sie die SolidWorks® Onlinebibliothek 
www.3Dcontentcentral.de um die Zukaufteile zu erstellen. 
 

2.2) Wählen Sie anforderungsgerecht mögliche Werkstoffe für die 
Einzelteile aus und weisen Sie diese den Modellen im 
SolidWorks® Featuremanager zu. 
 

2.3) Bestimmen Sie die Masse Ihrer Baugruppe mit Hilfe von 
SolidWorks®. 

 
2.4) Führen Sie eine SolidWorks® Interferenzprüfung Ihrer 

Baugruppe durch! 
 
 
 
Aufgabe 3 – Erstellung aller Betrieblichen Unterlag en 
 
3.1) Erstellen Sie abschließend alle für die Fertigung der 

Spannvorrichtung notwendigen betrieblichen Unterlagen.  
Erstellen Sie alle notwendigen normgerechten Fertigungs-
zeichnungen, Baugruppenzeichnungen und  Stücklisten mit 
SolidWorks® und nutzen Sie zum erstellen der Arbeitspläne 
die Vorlage (Arbeitsplan.doc). 

 
3.2) Nutzen Sie das SolidWorks® Analysewerkzeug Design 

Checker um die Zeichnungen zu überprüfen. Testen Sie die 
verschiedenen Funktionen des SolidWorks® Design Checker! 
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Aufgabe 4 – Zusatzfragen  
 
4.1) Welche Hauptaufgaben haben Vorrichtungen? 

 
4.2) Nennen Sie Möglichkeiten die Oberfläche des Exzenter-

hebels (Pos.4) vor schnellem Verschleiß zu schützen!  
 

4.3) Durch welches Wärmebehandlungsverfahren kann bei der 
Kugelscheibe (Pos.6) die Abriebfestigkeit erhöht werden? 
 

4.4) Welche Passung ist für die Verbindung von dem Zylinderstift 
(Pos.8) und dem Exzenterhebel (Pos.4) zu wählen?  
Begründen Sie Ihre Antwort! 

 
 
 
 
 
 


